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Die Fairtrade Vision 

 

 

Eine Welt, in der alle Produzentinnen und 

Produzenten im Süden ein sicheres und 

gutes Leben führen, ihr Potenzial 

ausschöpfen und über ihre Zukunft selbst 

entscheiden können.  

 Die Fairtrade Mission 

 

 

Wir verbinden Produzenten und 

Konsumenten und unterstützen die 

Produzenten, damit sie die Armut aus 

eigener Kraft überwinden, ihre Stellung 

stärken und ihr Leben selbst bestimmen 

können.  

 



Wofür das FAIRTRADE-Siegel steht: 

Für bessere Lebens- und 

Arbeitsbedingungen der Produzenten  

im Süden 

ÁMindestpreise für die Produzenten, die die Kosten 

einer nachhaltigen Produktion decken. 

ÁEine zusätzliche Prämie für Gemeinschaftsprojekte 

wie Schulen und Krankenstationen. 

ÁDas Verbot ausbeuterischer Kinderarbeit. 

ÁBeteiligung der Produzenten am Fairtrade-System 

mit 50% Stimmanteil  

ÁUnabhängigkeit und strenge Kontrollen seit mehr 

als 20 Jahren. 

ÁEine umwelt- und gesundheitsschonende 

Produktionsweise. 



Fairtrade-Blumen 
 

Wie wirkt Fairtrade auf zertifizierten Blumenfarmen? 
 

Auf Fairtrade-zertifizierten Blumenfarmen gelten klar definierte soziale,  

ökonomische und ökologische Standards 

Å Fairtrade-Prämie von 10 % des FOB-Preises für Gemeinschaftsprojekte (z.B. Bau von 

Schulen oder Stipendien für die Arbeiterkinder) 

Å gerechte Löhne (mind. gesetzlicher Mindestlohn des Landes) 

Å sichere soziale Grundrechte (Mutterschutz, geregelte Arbeitszeit, Urlaubsanspruch) 

Å Gewerkschaftsfreiheit  

Å Gesundheitsschutz (Schutzkleidung, strenge Vorschriften beim Pestizideinsatz) 

Å Schutz der Umwelt - Verbot hochgiftiger Pestizide & reduzierter Einsatz von Pestiziden 

Å Maßnahmen zum GewässerȤ und Erosionsschutz 

Å Nachhaltiges Wassermanagement 

 

Ö
k

o
n

o
m

ie
 

S
o

z
ia

le
s
 

Ö
k

o
lo

g
ie

 

Regelmäßige Kontrolle auf den Blumenfarmen & Mitarbeiter von Fairtrade  

vor Ort, die Blumenfarmen bei der Einhaltung der Standards unterstützen 



 

 

2. Wirkung im Süden ï  

   Beispiel aus Ecuador 
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Verwendung der Prämiengelder 

Prämiengelder, die durch den Absatz von Fairtrade-Blumen generiert wurden 

und über deren Verwendung die Arbeiter entscheiden 

  

                     

 

 

 

 

 

 

 

2012 4.288.826 ú 

2011 3.734.646 ú                  

2010 3.541.500 ú 

70% 

18% 

11% 

Services for workers and their families 

Services to communities 

Training and empowerment of workers 35% 

16% 
6% 

20% 

23% 

Leistungen für Arbeiter und ihre Familien  

Education services for workers and their 
families 
Financial and credit services for workers and 
their families 
Healthcare services for workers and their 
families 
Investment in worker housing 



Å in der Region um den Nationalpark Cotopaxi im Andenhochland von Ecuador 

ÅGründung der Farm: 1992, seit 2002 Fairtrade-zertifiziert 

Å 220 Beschäftigte, 60 % Frauen 

 

 

 
 

 

Agrocoex S.A. 



 

 
Stipendien für Kinder, Zahnpflege-Zentren, Kleinkredite, Computer und -kurse, 

Musikinstrumente und -Unterricht für die Kinder, Waschmaschinen, 

Bereitstellung von bezahlbarem Wohnraum  

Verwendung der Prämiengelder 
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Prozentualer Anteil der Befragten, die für  
mind. eine Arbeitsstelle einen Vertrag haben 

(Kenia, Blumensektor, n = 480) 

Zielgruppe  

Vergleichsgruppe  

Beschäftigte auf Fairtrade-Blumenfarmen haben 

 eher einen festen Arbeitsvertrag 

Ergebnisse der CEVAL-Wirkungsstudie (2012) am Beispiel Blumenfarmen in Kenia 



 

 

3. Fairtrade-Blumen auf Erfolgskurs in Deutschland 
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Chart 2: Flower estimated volume breakdown by top 9 consuming countries 2011- 2012 

2011 2012 

(in stem/item) 

2012: 550 Mio. verkaufte Stiele (+ 54 %) 

Der Absatz von Fairtrade-Blumen steigt 



Aber es gibt auch: 

 

Å Sprayrosen 

Å Nelken, Spraynelken 

Å Callas, Freesien, Lilien 

Å Levkojen, Alstromerien, Gerbera 

Å Schleierkraut 

Å Sonnenblumen  

Å Zimmerpflanzen und ïpalmen 

Å é 

> 95 % der in Deutschland verkauften 

Fairtrade-Blumen sind Rosen 

Fairtrade-Blumen und Pflanzen weltweit  
52 Fairtrade-zertifizierte Gärtnereien aus Kenia, Ecuador, Zimbabwe, 

Äthiopien, Tansania, Uganda, Sri Lanka, El Salvador 



Fairtrade-Blumen in Deutschland 

Im Fachhandel 

Bei rund 

1.000 

Floristen 

Im Supermarkt 



 

 

4. Die Vorteile für Blumeneinzelhändler und 

Floristen 
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In der Großhändlerliste finden Sie Bezugsquellen für 

Fairtrade-Blumen  

www.fairtrade-

deutschland.de 

http://www.fairtrade-deutschland.de/
http://www.fairtrade-deutschland.de/
http://www.fairtrade-deutschland.de/


Im Blumenfinder ist Ihr Geschäft für Verbraucher 

auffindbar.  

www.fairtrade-

deutschland.de 

Einzelhändler, die 

Fairtrade-Blumen 

beziehen, müssen sich 

im Blumenfinder 

anmelden.   

http://www.fairtrade-deutschland.de/
http://www.fairtrade-deutschland.de/
http://www.fairtrade-deutschland.de/


   Transparenz und Rückverfolgbarkeit über den 

Fairtrade-Code 

Der Fairtrade-Code auf Blumen wird von Konsumenten 

besonders oft eingegeben 

Herkunft und 

Herstellungsbedingungen der 

Produkte sind dem Verbraucher 

immer wichtiger.  

 

Fairtrade bietet Ihnen den 

Mehrwert, der den Ansprüchen 

Ihrer Kundschaft gerecht wird. 

 



é Verbraucher gelangen mit dem Fairtrade-Code zur Herkunft der 

Blume und erfahren, was Fairtrade auf der Blumenfarm bewirkt 


